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gangssignal der SFB (Kap. 2–6); Teilbandsignal als Ausgangssignal
der AFB (Kap. 7, 8)

Yl

(
ejω
)

DTFT-Spektrum eines dezimierten Teilbandsignals
YA,l

(
ejω
)

DTFT-Spektrum des Aliasing-Anteils eines dezimierten und verar-
beiteten Teilbandsignals

YU,l

(
ejω
)

DTFT-Spektrum des Nutzanteils eines dezimierten und verarbeiteten
Teilbandsignals

Ỹl

(
ejΩ
)

DTFT-Spektrum eines aufwärtsgetasteten Teilbandsignals

ỸA,l

(
ejΩ
)

DTFT-Spektrum des Aliasing-Anteils eines aufwärtsgetasteten Teil-
bandsignals

ỸU,l

(
ejΩ
)

DTFT-Spektrum des Nutzanteils eines aufwärtsgetasteten Teilband-
signals

Y
′
l

(
ejΩ
)

DTFT-Spektrum eines aufwärtsgetasteten und mit Gl (zi) gefilterten
Teilbandsignals

Y
′
A,l

(
ejΩ
)

DTFT-Spektrum des Aliasing-Anteils eines aufwärtsgetasteten und
mit Gl (zi) gefilterten Teilbandsignals

Y
′
I,l

(
ejΩ
)

DTFT-Spektrum des „Imaging“-Anteils eines aufwärtsgetasteten und
mit Gl (zi) gefilterten Teilbandsignals

Y
′
U,l

(
ejΩ
)

DTFT-Spektrum des Nutzanteils eines aufwärtsgetasteten und mit
Gl (zi) gefilterten Teilbandsignals

z allgemeiner komplexer Frequenzparameter in der z-Ebene
zd komplexer Frequenzparameter in der z-Ebene, bezogen auf reduzierte

Abtastrate fd der Teilbandsignale des FBS (Kap. 2–6)
zi komplexer Frequenzparameter in der z-Ebene, bezogen auf Abtastra-

te fi des Eingangs- bzw. Ausgangssignals des FBS (Kap. 2–6)
Z Algebra der ganzen Zahlen
βU Gesamtverstärkung des FBS
βφ
U Gesamtverstärkung des FBS für TBV-Phasenwinkel �l ≡ φl mit

Drehfaktoren (A.14) nach Kurbiel

β
(0)
U Gesamtverstärkung des FBS für TBV-Phasenwinkel �l ≡ 0

β◦
U robuste Gesamtverstärkung des FBS

δS,b frequenzkonstante Basis-Sperrtoleranz
δS,g (Ω) verstärkungsangepasste Sperrtoleranz
δS,G(Ω) zulässige Sperrbereichstoleranz von G0

(
ejΩ
)

δS,H(Ω) zulässige Sperrbereichstoleranz von H0

(
ejΩ
)

γC (Ω) Aufwandsfaktor einer Sperrtoleranz (zur Erzielung einer LMS-typischen
Sperrdämpfung)



xi

γL,G (Ω) Lobes-Faktor [17] für G0

(
ejΩ
)

γL,H (Ω) Lobes-Faktor [17] für H0

(
ejΩ
)

Δb̃w,μ (Ω) Wunsch-Phasendifferenz des μ-ten orthogonalen Systems,
μ = 1, . . . , s− 1, gegenüber dem orthogonalen System H̃0 (z)

Δ2b̃w,μ (Ω) Änderungen (8.49) der Wunsch-Phasendifferenzen des μ-ten ortho-
gonalen Systems

ΔΩ spektrale Bandbreite der Übergangsbereiche (Kap. 8)
ΔΩI spektraler Abstand der Mittenfrequenzen in einem FBS (Kap. 4–6)
ΔΩM spektraler Abstand der Modulationskomponenten in einem FBS (Kap.

4–6)
εU maximale lineare Verzerrung des FBS
εφU maximale lineare Verzerrung des FBS für TBV-Phasenwinkel �l ≡ φl

mit Drehfaktoren (A.14) nach Kurbiel

ε
(0)
U maximale lineare Verzerrung des FBS für TBV-Phasenwinkel �l ≡ 0

ε◦U robuste maximale lineare Verzerrung des FBS
ξl TBV-Gewichtsfaktor, ξl ∈ C, l = 0, . . . , I − 1

�l TBV-Phasenwinkel, �l ∈ R, l = 0, . . . , I − 1

τ Signalverzögerung des gesamten FBS
τg,H (Ω) Gruppenlaufzeit von H0 (z)

ω Frequenz, normiert auf reduzierte Abtastrate fd der Teilbandsignale
des FBS

Ω Frequenz, normiert auf Abtastrate fi des Eingangs- bzw. Ausgangs-
signals des FBS

ΩS Sperrgrenze 2π
M

des Prototypfilters eines FBS

Konventionen und Operatoren

a reelle oder komplexe Variable
a hyperkomplexe Variable (inkl. a ∈ D)
a Vektor (mit reellen, komplexen oder hyperkomplexen Elementen)
A Matrix (mit reellen, komplexen oder hyperkomplexen Elementen)
A Menge
A Algebra
AD D-fach (kommutativ) verdoppelte Algebra A

An n-dimensionale Vektoralgebra mit Elementen der Algebra A

An×m n×m-dimensionale Matrixalgebra mit Elementen der Algebra A

{a} Konjugation (7.60) einer hyperkomplexen Variable a



xii

|a| Betrag (7.62) einer hyperkomplexen Variable a

‖a‖N Semi-Norm (7.59) einer hyperkomplexen Variable a

〈ã0, . . . , ãs−1〉 orthogonale Darstellung einer hyperkomplexen Variable a durch s
(hyperkomplexe) Komponenten

ãμ μ-te orthogonale (hyperkomplexe) Komponente einer hyperkomple-
xen Variable

AT transponierte Matrix A

AT∗ konjugiert-transponierte Matrix A

{·}∗ komplexe Konjugation
x ∈ [a, b] x aus Menge x ∈ {x : a ≤ x ≤ b}
x ∈ ]a, b] x aus Menge x ∈ {x : a < x ≤ b}
x ∈ [a, b[ x aus Menge x ∈ {x : a ≤ x < b}
x = a, . . . , b x aus der ganzzahligen Menge x ∈ {x : a ≤ x < b}
f (x) ≡ a f (x) = a ∀x
	x
 x wird abgerundet, 	x
 ∈ Z

�x� x wird aufgerundet, �x� ∈ Z

∨ Oder-Verknüpfung
∧ Und-Verknüpfung
∗ lineare Faltung
⊗ Kronecker-Produkt
arg {a} Phasenwinkel einer komplexen Zahl a
diag {a, . . . , b} Diagonalmatrix aus den Elementen a, . . . , b

E {·} Erwartungswert
amod b a modulo b

Im a Imaginärteil einer komplexen Zahl a
Ima Imaginärteil einer verallgemeinerten komplexen Zahl a
Re a Realteil einer komplexen Zahl a
Rea Realteil einer hyperkomplexen Zahl a
Z {·} z-Transformation
H (z) Übertragungsfunktion eines reellen oder komplexen Systems
H (z) Übertragungsfunktion eines hyperkomplexen Systems
H̃ (z) Übertragungsfunktion des μ-ten orthogonalen Teilsystems eines hy-

perkomplexen Systems, μ = 0, . . . , s− 1

H (z) Übertragungsmatrix eines hyperkomplexen Systems
H̃ (z) (diagonale) Übertragungsmatrix eines orthogonalisierten hyperkom-

plexen Systems


